


Sellprogmmrn
unter dem Protektorat der Kirchen- und Gemeindeverwaltung

zum l))jäbrigen Bestehen d.et Cäcilien-Getanguereins lValborn

S a m s r a g, 2. Mai 1964, 20 Uhr, im Lokale Osländer

J u b e l a b e n d
unter Mitwirkung der Behörden und der Ortsvereine.

Eröffnutzg durch den Harmonie-Musikverein.
Festhymne ,,Herr, großer Gott, wir loben Dich" von Max

S7elcker (Jubelverein).

Begrü13ang.

Getangaofträge d,et Marienchors Eupen luntet Leitung von
Prof. Ifilly Mommer

1 . Gebet: V. Mommer jr. - 2. Nädrtliches Ständchen : Sdrubert - 3. Am
Adriatischen Meer: J. Gotovar - 4. Subico: Zimmer - 5. Rheinisches
Fuhrmannslied t P. Zoll.

Ehrung d.er Jubilare durch den Verband Födekam.
Ansprache d.es Herrn Bürgermeilters Goka.
Liederzyklus ,,An d.er lVolga" von Jüngst für gemischten Chor

(Jubelverein).

Gratulatioucour.
Musik.
Getangoorträge d,et Marienchon Eupen
1. Süße Liebe: F. Siiclier - 2, EingroßerTeich: V. Heinridr - 3.Der
Junggeselle : V. Sendt - 4. Hans Beutler: K, Lissmann - 5. Lustige Tage r
V. Sendt,
Z apf eu tr eic h.' Spielmannszug \Zalhorn.

S o n n ta g, 3. Mai: 9,30 Uhr Antreten des Jubelvereins, der
auswärtigen Vereinsdelegationen und der Ortsvereine. Zug durcb
d,en Ort und Kranzniederlegung anz Ebrenmal der Gefallenen
d.er b eid.en \Y/ elt krie ge.
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10 Uhr: feierlicles Jubelamt
für die lebenden und verstorbenen Mitglieder.

Der Mariencbor Eupen ingt in Uraaffübrung d,ie ,,Mhsa
Regina coeli" uon lVilly Monzmer. - AIs Einlagen singt der
gleiche Chor: Zum Eingang: Haec dies von I7illy Mommer jun.
- zum Offerrorium: Salve Regina von Schubert - zur Kom-
munion: O salutaris hostia von Sfilly Mommer sen.

Nach dem Hochamt: Im Vereinslokal Sängerkonzmerc.

20 Uhr: Konzert- und Theaterabend im Vereinslokal

Mtt Gennguorträgen d.es Jubelaereins ,and Muükuortügen det
Mand.olinenorchesters,,lYand.erheil' Eupen unter Leitung seines
Dirigenten Herrn Vand.erheid.en.

Aufführung von:

Rübezahl
Romantisch-heiteres Volksstück vori Sigfrid Färber

in drei Äkten

Pertonen:
Der Berggeist Rübezahl: Ludwig Charlier
Pa&, ein Elementargeist: Josef Heusdren
Kasperl, ein fahrender Musikant: Franz Rox
Ein Professor dzr Naturgesdtidtte: Gerd Aussems
Lorenz, sein Famulus: Karl Bergmann
Der 

'lVirt: 
Jean Corda

Annnl, seine Tochter.' Trudy Aussems
Conrad, ein Jäger: Herberr Keutgen
Emeren4ia, eine Magdr Röschen Charlier
Ein Bär: Anhur Pelzer

Das Stück spielt in einem deutschen Sfaldgebirge, auf einer
Berghöhe, im Ifirtshaus, vor der Jägerhürte, vom Abend eines
Tages bis zum Abend des übernächsten Tages.

Die natüriiche Naivität dieses Volksstückes wird jeden Zu-
schauer entzücken. N{an wird unwillkürlich mirgerissen von der
Handlung und angesteckt von dem fröhlichen Ton, den das
ganze Stück ausstrahlt.

Änderungen vorbehalten


